Eleltrifizierung von Fischertechnik - Modellen
I. Veranstaltungsform des Kursangebots  
Bitte kreuzen Sie an:

 FORMCHECKBOX 
 Regelmäßiges Kursangebot während des Semesters       
 FORMCHECKBOX 
 Blockkurs (z.B. in den Ferien, an Wochenenden)      
 FORMCHECKBOX 
 Tagesveranstaltung (einmaliger Termin)
II. Hintergrund & Begründung des Kursangebots 

	Kommentar zu II): 

· Warum ist dieser Kurs für besonders begabte und hochbegabte Kinder geeignet?
· Worin zeigt sich der erhöhte Anspruch? Was unterscheidet den Kurs beispielsweise von einem VHS-Kurs oder einer Grundschul-AG?


Elektrische Energie kann in seiner Bedeutung für das heutige Leben kaum überbewertet werden. Deshalb ist das Thema elektrischer Strom aus guten Gründen schon lange Teil des Bildungsplanes der Grundschule. Allerdings geht die inhaltliche Auseinandersetzung, wenn überhaupt, sehr selten über die Teilbereiche "Gefahren des Stroms", "Geschlossener Stromkreis", "Was leitet Strom?" und "Reihen- und Parallelschaltung" hinaus. Die, für die meisten Kinder faszinierende Anwendung dieses Wissens, nämlich den (möglichst) selbständigen Einbau von Bauteilen in Modelle findet nicht statt. Somit verpasst die Grundschule die Chance auf ein vertieftes und nachhaltiges Verständnis dieses in seiner Bedeutung herausragenden Themas. Die eigenständige Umsetzung in handlungsintensiven Lernangeboten verlangt aber auch, dass die Inhalte verstanden wurden und in der praktischen Anwendung ein hohes Maß an Abstraktionsvermögen, so dass dieser Kurs geradezu als ein idealtypisches Angebot innerhalb der Hector-Kinderakademien angesehen werden kann.  
III. Kursbeschreibung

	Kommentar zu III): 

Bitte beschreiben Sie Inhalt und Aufbau Ihres Kurses:
· Zu welchem Bereich zählt das Thema? 
(MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik) / Sprache & Kultur / Kunst & Musik)
· Warum gehen die Kursinhalte über die Inhalte des normalen Schulunterrichts dieser Altersstufe hinaus?

· Wird spezielles Vorwissen für den Kurs benötigt?
· Sind besonders ausgeprägte Fähigkeiten wichtig? 
(Z.B. Konzentrationsfähigkeit, Problemlöseverhalten, mathematisch-systematisches Denkvermögen, besondere Fingerfertigkeit, Interesse an…, Freude an…)
· Weitere Wirkungen des Kurses?
(Z. B. Förderung von sozialem Verhalten, Teamwork, Umgangsformen etc.)
· Für welche Altersstufe ist der Kurs besonders geeignet und warum?
· Für wie viele Teilnehmer ist der Kurs geeignet und warum? 
(Angebotsadäquate Größe, oftmals 6-8, je nach Kurs können aber auch mehr oder weniger Teilnehmer sinnvoll sein. Beispiel Schachkurs: Hier spielen immer 2 Kinder gegeneinander: 10-12 Teilnehmer möglich)

Bei der Kurskonzeption ist es wichtig, auf einen ausgeglichenen Wechsel zwischen inhaltlichen Kurseinheiten und Pausen zu achten. 

Je nach Kursinhalt können sich die Kinder mehr oder weniger lang am Stück konzentrieren (beispielsweise längere Aufrechterhaltung der Konzentration bei Experimenten oder Denkspielen). Dadurch entstehen, in Abhängigkeit des Kursthemas, unterschiedliche Anforderungen an den Kursablauf und den Einsatz von Trainingsmethoden. 


Der Kurs "Elektrifizierung von Fischertechnik-Modellen" ist eindeutig dem MINT-Bereich mit dem Schwerpunkt Technik zuzuordnen. Die beiden Teilbereiche "Bauen mit Fischertechnik" und "Elektrifizierung" erfordern ein hohes Maß an räumlichen Vorstellungsvermögen, Abstraktionsvermögen und auch eine gewisse Fingerfertigkeit. Deshalb können sich Kinder angesprochen fühlen, die eine gute mathematische Begabung und Freude am Bauen mitbringen. Vorkenntnisse und Vorerfahrungen in Fischertechnik und konstruktiven Handlungszusammenhängen sind wünschenswert, aber nicht Voraussetzung für eine erfolgreich Teilnahme.

Der Kurs ist für die Dritt- und Klässler angelegt. Sowohl die kognitiven, als auch die manuellen Anforderungen sind so hoch, dass sie eine Einbeziehung der Eingangsstufe, zumindest für die ersten Durchgänge, nicht ratsam erscheinen lassen Es empfiehlt sich auch, den Kurs zunächst nur für 6 Kinder auszuschreiben. Eine spätere Erweiterung auf eine Gruppengröße von 8 Kindern ist möglich.

IV. Kursübersicht für das Kursprogramm der Hector-Kinderakademie
	Kommentar zu IV): 

Die von Ihnen unter diesem Punkt ausgefüllte Kursmaske wird in das Kursprogramm der Hector-Kinderakademie übernommen. 

(Bitte beachten Sie eventuelle Wortbegrenzungen von Seiten der Hector-Kinderakademie.)
Inhalt
· Formulieren sie hier eine Inhaltsbeschreibung Ihres Kurses, die so im Kursprogramm Ihrer Hector-Kinderakademie erscheint. Die Beschreibung sollte das Interesse von Eltern und Kindern am Kurs wecken und sie zur Anmeldung animieren.
Ziele / Kompetenzen

· Was sind die Ziele des Kurses?
· Welche theoretischen Kenntnisse und welche praktischen Fähigkeiten erlernen die Kinder?
Methodik

· Welche didaktischen Methoden werden im Kurs verwendet? (Beispielsweise Diskussion / Spiele / Rollenspiele / Übungen / Einzel-, Partner-, Gruppenarbeit / Lehrvortrag / Experimente / etc.) 
Termine / Dauer

· Angabe in Unterrichtseinheiten (1 UE = 45 Minuten)
· Vorgabe nur für regelmäßige Kursangebote: Mindestens 12 x 45 Minuten, möglichst 20 x 45 Minuten 
Kosten

· Bis auf die jeweils anfallenden Materialkosten ist die Teilnahme an allen Kursangeboten der Hector-Kinderakademien kostenlos. Das heißt sowohl Aufnahmegebühren als auch regelmäßige Kosten für die Kurse sind ausgeschlossen; Kosten für Material, das die Kinder mit nach Hause nehmen, können jedoch in angemessenem Umfang erhoben werden. 
Kursbereich

· Kategorien: MINT / Sprache & Kultur / Kunst & Musik
Teilnehmer

· Teilnehmerzahl
· Klassenstufe


	

	Elektrifizierung von Fischertechnik - Modellen

	
	

	Inhalt

evtl. Erwachsenen- & Kinder-version
	Baue Modelle mit Fischertechnik und lerne wie man Lampen, Summer und andere elektrische Bauteile in diese Modelle einbaut.

	
	

	Ziele / Kom-petenzen
	Die wichtigsten Ziele lassen sich wie folgt benennen:

- die SuS beherrschen den Umgang mit den Fischertechnik -
   Bauteilen

- die SuS kennen die Besonderheiten von Reihen- und 
    Parallelschaltung

- die SuS kennen die wichtigsten elektrischen Bauteile und ihre

  Schaltsymbole

- die SuS können die vorgestellten elektrischen Bauteile
   selbständig in verschiedene Modelle funktionsgerecht
   einbauen 


	
	

	Methodik
	In Einzel- und Partnerarbeit bauen die Kinder, nach dem Prinzip "Vom Einfachen zum Schweren", verschiedenen Modelle (z.B. Taschenlampe, Lichtorgel, Fahrzeug mit Motorantrieb) und integrieren diverse Funktionsteile (z.B. Lämpchen, Taster, Motor, usw.). Dabei wird nach und nach mehr Selbständigkeit verlangt. Dies bezieht sich sowohl auf die Umsetzung von Schaltplänen unter Verwendung der üblichen Symbole, als auch auf die kreative Erweiterung bestehender Modelle durch die Kinder. Ergänzt wird das methodische Repertoire durch Angebote aus dem Internet, die den Kindern in Einzel- oder Partnerarbeit Transferleistungen zu den einzelnen Teilthemen ermöglichen. Im größeren Rahmen kommt das AQuARea - Konzept (Ausblick - Qualifizierung - Aufgabenstellung - Realisierung) zur Anwendung.  

	
	

	Formalien
	

	Termine/Dauer
	16 x 45 Minuten + eventuell benötigte Sitzungen für die Evaluation.

	Ort
	Grundschule Rheinsheim, Computerraum

	Kosten
	-

	Bitte mitbringen
	-

	Kursbereich
	MINT - Technik

	Teilnehmer
	6 Kinder; Klassenstufe 3 / 4

	Kursleitung
	Siegfried Strobl.

	
	

	Handelt es sich 
bei dem Kurs 

um eine Kurs-wiederholung?
	 FORMCHECKBOX 
 ja           FORMCHECKBOX 
 nein 

	
	


V. Literatur
Kursunterlagen von S. Strobl.
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